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Pettauer Jlnzciacr. 
Erscheint jeden Sonntag. 

Cinscbal tungspreise bill igst. Der „Pettauer Anze iger" wird in einer Auf lage von 1000 Gxemplaren gedruckt und in Pettau u n d 
Umaebunsl sorafäl t ig verbreitet, ist daher für A n k ü n d i g u n g e n und Einschal tungen aller Art bes tens zu empfeh len . Die Z u s t e l l u n g 

8 9 des „Pet tauer A n z e i g e r s - erfolgt kOSteRl t ) . 

Blousen-Seide von 65 Kreuj. 
bi« fl. 11.Ho p. 
Mi t — letzte 
Neuheiten! — 

ranko a. Mchoa verzollt in« Hau» geliefert. Reicht 
usleraulwahl umgehenb. 

S e t d e n - F a b r i k t . H e n n e b e r g , Z ü r i c h . 

F R A N Z J O S E F B i t t e r w a s s e r 

Husten 
- » w«r t-

seine fleiundheil liebt, beiieltigt ihn. 
t - ) J C not. best. Zeugnisse bezeugen den 

hilfebringenden Erfolg von 

Kaisers 
B r u s l « £ a r a m e l l e n 

nH tra J Cnu« 

flritlid» erprobt und empfohlen gegen Rasten, 
Iklmk'el t , HatarrlK, U m A U l a a n g , Racften-

katarrft, Kraayt- a i d Hrad»b«»t«a.| 
s e h t 20 a. 40 Heller. Tose 80 Heller. 

Zu haben bei: B- Molilor. Apotheke in Pettau. 
lg. Behrbilk. Jlpoth- .2. ge|d. Birjchen" in Pettau, 

Epilepsl 
Wer an Fallsucht, Stampfen u. and. 
nftoUjen Zuständen leidet, verlange 
Broschüre Darüber. SrhSltlich gratt« 

und franko durch die 

p r i v l i . S c h t v a n e n - A p o t h e k e 

F r a n k f u r t a . M . 

Gedenket bei Spielen, Wetten 
n. Vermächtnissen des Deutschen 

SchnlvereineS nud der Südmart. 

Schutzmarke: „Anker" 

> fstc 

[ JVith«r-Paiit*€xpeller 
uftt..allgemein anerkannt: MM Preis, von «Ob.. 
« 1.40 iint» 2 * vorrätig in allen Apotheken. 
2 !£! , .C , n ffu f überall beliebten- Hau«. 
«! l «ur Criginalfla|it(it tu 
Schachteln mit unsrer Schuvmarke „tfrnttt* 
an, baun ist man sich«, bat Cnginaleueuanii 

erhalten zu haben. 

J M i f l f r i « p n H f i » . f i i D d f i Um 
ist P r a g , 

Hifabethstraf ie « r . 6 neu. 
Versand täglich. 

bin Idi geworden 
durch meinen schönen Teint, den ich durch Benützung 
der australischen Seife ohne Soda 

m an o I 
erzielt liebe Feigls australische Seife Manol istjnach 
bisherigen Ergebnissen ein unerreichtes kosmetisches 
Mittel, welches durch »eine glücklich erfundene Zu-
sammensetzung den Teint absolut rein, rosig, frei von 
allen Unredlichkeiten und Hautauaachligen macht 
Zur Beachtung! Auf Grund der zahlreichen Wünsche 
unaerar geehrten Abnehmer haben wir auch eine 

I I1anoI«Crcmc 
hergestellt und zwar in einer ao vorzüglichen Kompo-
sition, daß wir behaupten können, dsD ein beaaeres 
Präparat überhaupt nicht exiatiert. Manol'Creme wird 
naen dem Waachen mit Manol-Seife mit gutem Er-
folge benutzt und wird in Tiegeln zu K 1.50 und 
K »•— verkauft 

I T l a n o l - P u d e r 
gleicht im seiner Qualität aelbst den teuersten franzö-
siachen Pudern. Preia einer Dose 60 h. 

m a n o I • st e u t r a 11 n e 
macht das Haar glänzend und weich und iat es das 
beste Mittel gegen Scbuppen und Haarausfall. In 
Flaschen zu K 1 —. 

Elaige Tausend van Daakkriefen. 
Verlangen aie nur echte Feigls Präparate Manol und 

weiaea Sie alles andere energisch aurdek. 
Hauptniederlage und Versand: 

Fr. Y l t e k S Cle. In Prag, Wassergasse 730. 
Eigene Filiale für Deutschland: Fr. Vltak L Cle., 

Dresden, Plautnscher Plata 8. 
In Pettau tu haben bei: A. Jurza A Söhne, Drog. 

Rheumatismus- und 
Asthma-Kranke 

erhalten unentgeltlich und gerne aus 
Dankbarkeit Auskunft, wie meinem Vater 

obii TOB igem Leiden geholfen wurde. 
Hermann Baiingartl 

Silberbach bei tiraslltz i. B. Nr. »97. 

w 

m 
v* 

ht 
V , . stl»rhe c. 

S** Fatus *"/o , dfg 

• , »i'kng 

J a 5*2: äs* 

W o I m m a r f M t l a i e r ' i P a t e a t - i n t f a t t f r 
• „Caka l l a t " angewendet wird, 

überall iat man überrascht von den vorzüglichen 
Resultaten, die damit erzielt werden. 

„ X a k a l l u " fertftrt a a l Xs<ftUaaigt die j f a f t a A t . 
„ t a k a l f a » " k i r n die Ma»k ad. Nwirkt eine 
kolossale äewicht i inaahae and einen b w a d m a 

(Ooblittdiaiadt oon TleUd» and Sptdt. 
Sorte N zur Aufzucht. Sorte III zur Mast. 100 Kg 
K 23.— ihkl. Sack ab Wien. Broechüre über 
Fütterung und Preislisten umsonst und poatfrei. 

Tlerfottirfibrli Fittlnger 4 Co., Wien—Winden. 
Ober 260 erste Preise. 

Depot bei Ja». Kaslair la Pet taa. 

Geschlagen 

z u r Q 

w e r d e n alle Seifen (abrikate d u r c h 
den enormen Verbrauch von 
Grolichs Heublumenseife uns 
K r i i n n , d e n n dies« iat a u s dem 
E x t r a k t e von W a l d - und W i e a e n -
b l u m e n e rzeug t und dient u n s e r e n 
F r a u e n und Mädchen sowohl 
Pflege de r Hau t , sowie zu 
Hebungen d e s Kopses u . tägl. 
nigung d e r Ziihne mit ge radezu 
augensche in l i chem Erfolge. Als 
Kinderse i le leistet G r o l i o h a H e u -
blnmenseife aus kriinn unachütz-
b a r e Dienste und wi rd al len Müt te rn 
wärmwtens empfoh len . Pre i s pe r 
Stück, für m e h r e r e Mona t e a u a -
re ichend 3 0 kr. Vor w e r t l o s e r N a c h -
a h m u n g wird g e w a r n t . G r o l i c b B 
HenbluiHenseife ans Hriinn ist 
in folgenden Verkaufss te l len e c h t 
zu haben: PettAu: Jos. Kasimir, 
Handlung , V . S o h u l f l n k , H a n d -
lung, Franz Hoinig, Handlung, 
F . C . S c h w a b , H a n d l u n g „ z u r 

go ldenen K u g e l " . 



)> i> v i> Karbonpapier 
Schreibmafdiinenpapier 

Kanzlei- und Quartformat In diversen Starken -

S d i r e l b m a s d i i n e n - F a r b b ä n d e r a l l e r S y s t e m e 

C y c l o f t i l - F a r b e 
- beste Qualität -

bei W. Blanke in Pettau. 

Steckenpferd-
fcilienmildiseife 

von B e r g m a n n & Co . D r e s d e n u. Tetschen ä f f . 

ist und bleibt laut täglich einlausenden «nerkennungtschreiben die w i r k -
am st e aller Medizinalseisen gegen Zoinmersproffen sowie zur ffrlan gung 
und Erhaltung einer zarten, weichen Haut und eine« rosigen Teint«. 

vorrütig k Stuck «0 Heller in allen Apotheken, Drogerien, Parsümerie-
Geisen- und Friseur-Kelchösten. 

-bchüner A t a k ^ p i n t s c h 
vorzüglicher « a t t e n f ä n g e r 

wird unentgeltlich abgegeben. Anzufragen bei W. Blanke, Pettau. 

"öeschWIokal * 
samt austobendem g r o ß e n W o h n z i m m e r 
zu vermieten- BflUPCPCflCZ ö. 

Gesetzlich getchiltzt. 

JLTM«ry ia m f t a « 

itde NiohalUMini i t r a f b i r ! 

Allein echt Ist nur 

Thierry's Balsam 
mit J« drllntn Nunaan« hulrmarke tt kklne 
uilar « Uuppellkauh'n •«Im I |M«i Spaiial* 

llaach* mit l*ll«nl»errfSIUM K I.—. 
Thierry's Centlfollentalbe 

I t fn «II«. n.vh ao altan Wunden. Enlilln • 
tlunian, Verlatmoian ate. » T â|»l K 3.M. 
Ver»andun| nur |«|M Nt' hnahna od t t Voraua-

anwatauoi 
01»,a a» «a» HaaanltUI > »< a l l « » M a l n 

alllakaant »ad altaard»«!. 
Baalalluncn adraailaca man an: 

Apotheker A. Thierry in Pregrada 
b»l nahllaat la»ir«r»aa. 

Dapot» in <>»» m»lataa Apothakan. BroachUrm 
mit tau»«j»d«ai Onrioal uankKhraibon fratia 

und rfanko. 

6e$cbäft$loKal 
| Ungartorgasse Nr. 6 | 

I jetzt Branntweingeschäft g 
ist wegen Übersiedlung zu verpachten. Anfrage 

• bei Herrn Max Straschill, Rann bei Pettau g 

Im Musik vereine 
gelangt mit I. N o v a t t t b e r die Stelle des 

V e r e i n s d i e n e r s 
zur Besetzung. Bewerber wollen eich bei H. V. Schulsink melden. 

Die Direktion. 

Ehrenerklärung. 
Gefertigter erkläre hiemit mein am 17. d. M. abend« 

im „Cafö Europa" zur Schau getragenes Benehmen ala 
roh, revosiere die gegen Herrn Jo«. Arnuech, Onologen 
und Herrn B. Friedrich, Kaufmann, 
genden Äußerungen und bitte die 
Herren um Verleihung. 

Pettau, am 27. Oktober 19Q7. 

gerichteten beleidi-
beiden genannten 

J. Wresnik 
k. k. Steueramta-Aaaiatent. 

Z. 41434 
' I I 6480 

Kundmachung. 
Der steiermürkische Landes-Ausschuö hat beschlossen, behufs 

gründlicher Ausbildung von tüchtigen Vorarbei tern und Winzern in 
der amerikanischen Rebenkultur und im Betriebe einer Obstbaum-
schule, sowie Anlage von Obstgärten und Behandlung derselben auch 
im Jah re 1908 je einen ständigen Winzerkurs und zwar an der 

1. Landeswinzerschule in Silberberg bei Leibnitz, 
2. I .andes-Obst- und Weinbauschule im Burgwald bei Marburg, 
3. Landes-Winzerschule in Oberradkersburg, 
4 Landes-Winzerschule in Luttenberg und 
5. Landes-Winzerschule in Skalitz bei Gonobit i 

zu veranstalten. 
Diese Kurse beginnen mit 15. Februar und schließen mit 

1. Dezember 1908 ab. 
Im Burgwald bei Marburg werden im Jahre 1908 14, 
in Silberberg bei Leibnitz werden im Jah re 1908 24, 
in ObeVradkersburg werden im Jah re 1908 16, 
in Lut tenberg werden im J a h r e 1908 12 und 
in Skalitz bei Gonobitz werden im Jah re 1908 12 

Grundbesitzern- und Winzerssöhne aufgenommen. 
Diese erhal ten an den genannten Anstalten freie Wohnung , 

volle Verköstigung und außerdem einen Monatslohn von 8 Kronen . 
Die Ausbildung an diesen Kursen ist in ers ter Linie eine 

praktische und nur insoweit auch eine theoretische, als dies für Vor-
arbeiter und selbständige Winzer unbedingt notwendig erscheint. 

Nach Schluß der Kurse wird jedem Teilnehmer ein Zeugnis 
über dessen Verwendbarkei t ausgestellt. 

Behufs Ausnahme in einen dieser Kurse haben die Bewerber 
rh re stempelfreien Gesuche bis spätestens 1. J änne r 1908 an den 
[ .andes-Ausschuß zu übermitteln. 

In diesem Gesuche ist ausdrücklich zu bemerken, in welche 
der vorerwähnten Winzerschulen der Bewerber einzutreten wünscht 
und sind beizuschließen: 

1. Der Nachweis über das zurückgelegte 16. Lebensjahr . 
2. Das Moralitätszeugnis, welches vom Pfa r ramte bescheinigt 

werden muß. 
3. Die ärztliche Bescheinigung, daß der Bewerber nicht an 

einer ans teckenden Krankheit leidet. 
4. Entlassungszeugnis aus der Volksschule. 
Beim Eintrit te müssen sich die Bewerber verpflichten, vom 

15. Februa r bis 1. D e z e m b e r ' 1908 ununterbrochen im Kurse zu 
verbleiben und allen die Ausbildung bezweckenden Anordnungen 
der unters tehenden landschaftl ichen Fachorgane Folge zu leisten. 

G r a i , a m 9. Oktober 1907. 

Vom Iteiermärhisdjen l a n d e s a a s s d w b e . 

Apfelbäume (,a<) 
hat abzugeben R . F . W i b m e r , Pettau. 



j)er neue Jahrgnag 1907|8 
b e g i n n t z u e r s o h e l n e n v o n : • • n m M H H i M n n M a n 

Buch für Alle I Moderne Kunst 
j äh r l i ch 28 Hefte ä 36 h I j ähr l i ch 14 Hefte ä K 1*44 oder 26 Hef te ä 72 h. 

Velhagen & Klasings Monatshefte 
j ä h r l i c h 12 re ich i l l u s t r i e r t e Hefte ä K 180 

Für alle Welt I Zur guten Stunde 
j äh r l i ch 28 Hefte ä 48 h I j äh r l i ch 28 Hefte ä 48 h 

Bibliothek der Unterhaltung 
j ä h r l i c h 13 Bände ä 90 h 

Das Kränzchen I Der gute Kamerad 
W > Z e i t s c h r i f t f ü r M ä d c h e n W > I » Z e N » o h i - I « t l l i - I l n e h e n ^ 

p e r Quar ta l K 2-40 I p e r Quar t a l K 2'40 

Abonnementsaufträge hierauf, wie auf alle übrigen Zeitschriften, Mode-Zeitungen etc. etc. 
werden rasch ausgeführt und liegen Probehefte auf in der Buchhandlung 

Wilhelm Blanke in Pettau. 
G K G G G G G G 

pioiei i i 

flERDFABRIK TRIUMPH 

.GOCOSCHAUQT' " 

Globin 
i s t d a s 

besteu.feinste 

Schuhputzmittel 
überall erhältlich 

5 Kronen und mehr per Tag Verdienst. 
Hausarbeiter-Strickmaschinen-

Gesellschaft, 
(Je«acht Perxoaen beiderlei Heaehleehte» »>» Striekea 
ans aaiierer Maarhiae. Eintarh« and schnelle Arbeit 
da* Ranie Jahr hindurch i n Hanse, Keine Yorkennt-
alaae aStix. KntferaanR tat nichts aar Sache and 

wir verkaafen die Arbeit 

ffmarteit<r*$tfid(HascDiNti'6ts<llsd>aft 

T h o s . H . W h i t t i c k & C o . , P r a g , Pet«r*piati ?. i - i s s . 
Badapeit IV. Hava« i t e ia 8 — 192. 

Schmückt Euer Heim im Winter, Euern Barten fOr den 
Frühling mit 

Hebten Haar emer 
Blumenzwiebeln. 

Gegen Postanweisung von K 8 — (holl. fl. 4 —) senden wir franko 
und zollfrei durch ganz Österreich und Ungarn wie alljährlich unsere 
beliebten Normal-Kol lekt ionen, entweder: 30 Hyacinthen für 
Glaser (.der 40 für Töpfe oder 50 für den Garten oder eine Kollektion 
f ü r Zimmer von 150 Stück für 45 Töpfe oder eine Kollektion 
f f l r Barten von 250 stück oder eine Kollektion fOr Zimmer 
• a d Barten von 240 Stück (enthaltend eine prächtige Auswahl von 
Hyacinthen, Tulpen, Narcissen, Crocus, Scilla, Schneeglöckchen etc. etc. 

Reichillustrierter, mit vielen Kulturanweisungen versehener Haupt-
katalog, welcher auch ein spezifiziertes Verzeichnis der Kollektionen 

enthält, gratis und franko. 

Blumenzwiebelzüchterei „Huis ter Duin" (A.-G.) 
NOOROMflJK bei Haerlem (Holland). 

Empfehle neu angekommen: 
Beste Salami, Halb - Ementaler, Llptaoer- und Parmesan - Kise 
Sardinen, Seeforellen, Sardellen - Ringe, Lachs-
schnitten, Tunfisch, Gansleber-Pastete u. Pains 
• Fasan-Palns-, Rinds-, Kalbs- und Touristen-Gulasch • 
• • • Anchovis-Pasta in Tuben • • • 
Mixed-Pickles, Gourmand - Gurken; Kremser- und 
franz. Senf. • Backpulver und feinste unga-
rische Hehle, feinsten Tee, Rum, Sliwowitz, 
Kaffee-Extrakt, beste rohe u. gebrannte Kaffees. 
Original-Reininghauser • Märzen - Bier, haltbar, in 
• • • • Flaschen ä 1 Liter. • • • • 

• Verschiedene Liköre und Deooert-Weine. • 
Hochachtungsvoll 

JOS. KASIMIR, PETTAU. 



— 4 — 

| für Scblaf« und Spelseiimmer, sowie Salon« 
I U » 1 % / t I Äusllattungen in der elegantesten und ein* 
| | ZVWI fad)Ren Ausführung eigener Crzengnng 

empfiehlt das 

Hlöbel-CtciblMsinelit 2lvlsk Kollciritfch 
marbarg, tfrani ZosefftrshelS. 

Zeichnungen und Kostenporanschlüge werden ans Wunsch g e n a u e s t e » ausgeführt. 

m M k 

•ii i ä'M.j! 
I , k 
1 ..«iTuer. Wj>>4casat£i! 

r r ? 
5 3 

M 
Pul 

6 0 Maurer 
C o h n 3 4 steller 
1 0 0 H a n d l a n g e r 

Lohn 20—22 Heller per Stunde 
und freiem Quartier, werden für Bauten in Hrastnigg, 
Trifaii und Sagor sofort aufgenommen bei 
Baumeister $ervmschek in 

jtfarburg. 
Die berühmte Stosswäsche 

der Kos. 81 oh* u. Kgl. Rum. Hoflieferant«* 
Mey & Edlich, Leipaig-Plfcgwltz 

int die eleganteste, praktischste und billigste Wische für 
Herren, Damen una Kinder, im Aussehen von feinster 
Leineawitsche nicht zu unterscheiden. Nur wenige Heller 
pro Stück. Vermeidung aller mit Waschen und Plätten 

0
verbundenen Unannehmlichkeiten. Nach Abnutzung weg-
zuwerfen. Stets neue, ladellose, vorzüglich sitzende 
Witsche, auch bei vermehrter Transpiration ausgezeichnet 
bewährt. Unentbehrlich für jeden Beruf, ganz besonders 
auf Reisen. 

Eier 
verkaust man am besten bei 

A n d . Suppanz, Eiereinkauf im großen und kleinen in 

Pettau, Postgasse (Rosmann'sches Haus) und in Polstrau 
(im Hause des Th. De^ko). 

Ötiautgcfrtr und errannrortlid): W. Blanke. 

I. Grazer Weihnachtsausstellung. 
Unter dem Protektorate Sr. Kzzellenz des k. k. Statthalters von Steiermark 

Grafen Manfred Clary und Aldringen. 
S t ä d t . R e d o u t e n s a l e . _ _ . Direktion: Rud. Reidl. 

F r a n z e n a p l a U . | ® * — 2 3 . D * i « m b . l 9 0 7 Kanalei: 1. Hauptpl. 13. 

Die interessantesten Sonderveranstaltungen sind die 

P u p p e n - S c h ö n h e i t s - K o n k u r r e M ' 
(Preise im Werte von K 2000.—) und die 

r- Puppen-Lot ter ie — — — 
5000 Puppen im Werte von über K 10.000.— 1 Los 80 Heller. Jedes Lo# 

gewinnt. 

An der 
Puppe' . . . 

(Telephon 10&8) kostenlos beigestellt. Siegelmarken kostenlos 

' Puppen-SchönheiU-Konkurrenz kann sich jede Dame brteillgen. Die 
wird zum Ankleiden durch die Ausstellungs-Direktion, Grar, Hauptplatz 13 

In allen Ortschaften werden 
- A - g r e n t e i i . JSh 

zum Vertrieb eines Massen-Artikels gegen hohe Provision 
engagirt. Offerte an Alexander Klein, Josefsriog 16, Budapest. 

Druck: W. Blanke, Pettau. 


